Industrie- und Handelskammer (] i _
gstier und Hand Voranfrage zur Uberpriifung der Zulassungs

. voraussetzungen zu einer Fortbildungspriifung

Dies ist KEINE Prufungsanmeldung!

An die

IHK Stidlicher Oberrhein
Aus- und Weiterbildung
Fortbildungspriifungen

Bitte senden Sie das Dokument ausschlieBlich per E-Mail an die folgende Adresse:

fortbildungspruefung@freiburg.ihk.de

Ich beabsichtige die nachfolgend genannte Fortbildungspriifung abzulegen und bitte vorab um die
Klarung meiner personlichen Zulassungsvoraussetzungen:

Bezeichnung der Fortbildungspriifung Vorgesehener Priifungsbeginn (1. Teilprifung)

Dem Antrag sind als Anlage beizufiigen:

Fir die Zulassungsentscheidung zum Fachberater, Fachwirt, Fachkaufmann oder Industriemeister:
® Kopie des Priifungszeugnisses der beruflichen Erstausbildung (nicht Berufsschulzeugnis)

Fir die Zulassungsentscheidung zum Betriebswirt (IHK):
® Kopie des Zeugnisses liber die Fortbildungspriifung zum Fachwirt oder Fachkaufmann bzw. eines gleich-
wertigen kaufmannischen Fachschulabschlusses

Fir die Zulassungsentscheidung zum Technischen Betriebswirt (IHK):

® Kopie des Zeugnisses Uber die Prifung zum Industriemeister, Techniker oder sonst. technischen Meister- bzw.
gleichwertigen Fortbildungsabschluss, Ingenieur*.
* Ingenieure missen zusatzlich noch eine mindestens zweijahrige Berufspraxis nachweisen.

® Beruflicher Werdegang (Bitte beigefiigtes Formular verwenden)

® Tatigkeitsnachweis und/oder Zeugnisse Uber die bisherige Berufspraxis (mit Bezug zur angestrebten Fort-
bildungsprifung)

® Nachweis berufs- und arbeitspadagogischer Qualifikationen (soweit flir die angestrebte Priifung erforderlich)

® Bitte keine Teilnahmebescheinigungen von Kursen oder Seminaren einreichen. Diese kdnnen i.d.R. nicht
beriicksichtigt werden.

Bitte beachten:

Eine Entscheidung Uber Ihren Antrag ist grundsatzlich erst nach Vorlage aller erforderlichen Unterlagen moglich.
Unvollstandige Antrdage werden nach Ablauf der vorgesehenen Nachfrist unbearbeitet zurlickgesandt.

Tatigkeitsnachweise/Arbeitszeugnisse missen einen inhaltlichen Bezug zur angestrebten Fortbildungspriifung aufweisen.
Reine Beschaftigungsnachweise (von...bis...als...beschaftigt) genligen in den meisten Fallen nicht fiir eine abschliefende
Beurteilung der Zulassungsvoraussetzungen. Beruflich Selbststandige konnen die erforderlichen Nachweise auch mittels
einer Gewerbeanmeldung in Verbindung mit einer entsprechenden eidesstattlichen Versicherung tber Art, Inhalt und
Dauer ihrer beruflichen Tatigkeit erbringen.

Fremdsprachlichen Zeugnissen ist eine beglaubigte Ubersetzung beizufiigen.

Die Zulassungsvoraussetzungen miissen zum Zeitpunkt der ersten Priifungsleistung erfiillt sein. Die
Zulassungsvoraussetzungen fiir lhren angestrebten Abschluss konnen Sie der jeweiligen Rechtsverordnung
entnehmen.

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers
Stand: 01/2025 Weitere Angaben auf den nachsten Seiten
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Dies ist KEINE Prüfungsanmeldung! 




Industrie- und Handelskammer
Siidlicher Oberrhein

Name: Vorname:

Feststellung der Zustandigkeit der IHK Siidlicher Oberrhein

Die IHK Sudlicher Oberrhein ist nur dann fiir die Durchfiihrung der Fortbildungspriifung eines Priifungsbewerbers
zustandig, wenn mindestens eines der nachfolgend genannten Kriterien erfillt ist:

Der Teilnehmer hat seinen Wohnsitz oder seinen regelméaBigen Arbeitsort im Bezirk der Kammer, oder

der Teilnehmer hat an einer auf diese Priifung vorbereitenden BildungsmalBnahme mit Prasenzphasen im Bezirk der
Kammer teilgenommen.

In allen anderen Fillen ist leider keine Priifung vor der IHK Siidlicher Oberrhein méglich.

Sofern die betreffende Priifung von der Heimatkammer des Priifungsteilnehmers nicht angeboten bzw.
durchgefiihrt wird, ist eine Priifungsabnahme bei der IHK Siidlicher Oberrhein nur auf dem Wege eines
Amtshilfeersuchens der betroffenen Kammer méglich.

Erklarung des Priifungsteilnehmers:

[T Mein regelmaBiger Wohnsitz befindet sich im Bezirk der IHK Stidlicher Oberrhein.

[T Mein regelmaBiger Arbeitsort befindet sich im Bezirk der IHK Stidlicher Oberrhein.

[ Ich habe/werde in der Zeit vom bis

an einem Vorbereitungslehrgang auf diese Priifung bei(m)

Name u. Ort des Bildungstragers:

teilgenommen/teilnehmen.

Ort, Datum Unterschrift

Stand: 01/2025



Industrie= und Handelsiammer Mitteilung zur Voranfrage zur Uberpriifung
r Siidlicher Oberrhein .
der Zulassungsvoraussetzungen zu einer
Fortbildungsprifung

Bitte ausfiillen - Anschrift des Antragstellers: . .
Fir eventuelle Riickfragen:

Telefon privat

Telefon geschéftlich

E-Mail

Angestrebte Fortbildungspriifung

Ergebnis der Uberpriifung durch die Kammer:

[[] Die nachgewiesenen beruflichen Qualifikationen gentigen den Anforderungen der entsprechenden Rechtsvorschrift/Verordnung in
der derzeit giiltigen Fassung. Ein Antrag auf Zulassung zu dieser Priifung kann gestellt werden. Vorbehaltlich etwaiger Anderungen
der dieser Priifung zu Grunde liegenden Rechtsnormen ist mit einem positiven Zulassungsbescheid zu rechnen.

[] Die nachgewiesenen beruflichen Qualifikationen gentigen den fiir die erste Teilpriifung festgelegten Anforderungen der
entsprechenden Rechtsvorschrift/Verordnung in der derzeit giiltigen Fassung. Ein Antrag auf Zulassung zu dieser Teilpriifung kann
gestellt werden. Vorbehaltlich etwaiger Anderungen der dieser Priifung zu Grunde liegenden Rechtsnormen ist mit einem positiven
Zulassungsbescheid zu rechnen. Fir die Zulassung zu den weiteren Priifungsteilen bitte das entsprechende Merkblatt beachten.

[] Die Zulassungsvoraussetzungen fiir diese Priifung sind derzeit noch nicht vollstandig erflillt. Es fehlen noch die nachfolgend
gekennzeichneten Nachweise, die zusammen mit dem spateren Zulassungsantrag einzureichen sind.

O Priifungszeugnis der beruflichen Erstausbildung O Nachweis tGiber mindestens noch Monate ein-

schlagige Berufspraxis
O des Studiums . ) . o "
Dabei wurden bereits nachgewiesene Praxiszeiten fiir den

Q der beruflichen Weiterbildung zum Fachwirt oder Zeitraum
Fachkaufmann bzw. einer gleichwertigen )
anerkannten kaufmannischen Fortbildungspriifung vom bis zum
O zum Industriemeister, Techniker, Ingenieur oder einer O vollsténdig beriicksichtigt.

gleichwertigen technischen (Meister-) Qualifikation O mit den anrechenbaren Anteilen beriicksichtigt.

QO Nachweis der berufs- und arbeitspddagogischen
Qualifikationen

[] Die Unterlagen sind unvollsténdig. Die fehlenden Nachweise sind mit einer Frist von 2 Wochen nachzureichen, ansonsten wird der
Antrag unbearbeitet zurlickgewiesen.

O Priifungszeugnisse O Tatigkeitsnachweise, Arbeitszeugnisse O

O] pie Unterlagen sind auch nach Ablauf der Nachfrist noch unvollstdndig. Der Antrag wird zuriickgewiesen.

Bitte beachten:

Diese Mitteilung beinhaltet nur eine vorldufige Einschatzung lhrer Zulassungsvoraussetzungen zur angegebenen Fortbildungspriifung
auf Basis des zum Zeitpunkt der Erstellung giiltigen Rechtsstandes. Durch Anderung der zu Grunde liegenden Rechtsnormen kénnen
entsprechende Aktualisierungen erforderlich werden. Deshalb kann aus dieser Mitteilung kein verbindlicher Rechtsanspruch auf eine
spatere Zulassung zur Priifung abgeleitet werden. Ein rechtsfahiger Bescheid ergeht erst nach einem endgliltigen Antrag auf Zulassung
zur Priifung (=Prifungsanmeldung) und gilt dann auch nur fiir den nachst méglichen Prifungstermin.

Weitere spezifische Hinweise zu der von Ihnen angestrebten Fortbildungspriifung finden Sie auf unserer Internetseite
(www.suedlicher-oberrhein.ihk.de). Dort finden Sie auch die aktuelle Version des Antrags auf Zulassung zur Fortbildungspriifung.

Ort, Datum Unterschrift IHK - Sachbearbeitung

Stand: 01/2025




Industrie- und Handelskammer '] B _
Stdlicher Oberrhein Voranfrage zur Uberpriifung der Zulassungs

_ voraussetzungen zu einer Fortbildungspriifung

Beruflicher Werdegang (Tatigkeitsprofil)

Name Vorname

D Keine Abschlusspriifung in einem anerkannten Ausbildungsberuf/Studienabschluss vorhanden (Zulassung aufgrund
langjahriger qualifizierter Berufspraxis, je nach Fortbildungspriifung 5-8 Jahre, nicht bei Betriebswirten/Technischen
Betriebswirten moglich)

|:| Erfolgreicher Abschluss eines anerkannten Ausbildungsberufs/Studiums (Bitte Kopie des Priifungszeugnisses beifligen)

|:| oder einer Fortbildungsprifung (nur fiir Zulassung zum Betriebswirt/Techn. Betriebswirt erforderlich)

Bezeichnung des Abschlusses Prifungsdatum

Priifende Stelle Ort

Berufspraxis (Zeugnisse/Tatigkeitsnachweise sind erforderlich, Teilzeitbeschaftigung ist mit "TZ" zu kennzeichnen und die
wochentliche Arbeitszeit anzugeben, z.B. TZ / 24 Std.)

Lfd. Nr. Unternehmen, Ort beschaftigt als von bis Monate

01

02

03

04

05

06

07

08

Anteil der anrechenbaren Berufspraxis im Sachgebiet der angestrebten Fortbildungspriifung:
(Wird von der Kammer ermittelt)

Ich versichere, dass die oben gemachten Angaben vollstandig und richtig sind.

Stand: 01/2025 Ort, Datum Unterschrift
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